
Rückert, Friedrich: 100. (1837)

1 Das ist nicht Weisheit, die nur sich für Weisheit hält,

2 Und sich in fremder Blöß' Entdeckung wohlgefällt.

3 Einseitig ist und war die Weisheit aller Weisen;

4 Du wirst Allseitigkeit nicht als dein Vorrecht preisen.

5 Jedweder Mensch ist doch nur eine von den Seiten

6 Der Menschheit, welche sich ergänzen und bestreiten.

7 Auch eine bist du nur; daß du dich still ergänzest

8 Mit andern, nützt dir mehr, als daß du streitend glänzest.
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